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zur rechten Zeit gebaut, in Steyr wird im 

Pflegebereich hervorragende Arbeit geleis-

tet“, sagte er.

Der Bau des Alten- und Pflegeheims Enns-

leite kostet etwa 15 Millionen Euro, das 

Heim wird im Frühjahr 2011 bezugsfertig. 

Die Bewohner der Ennsleite zeigten großes 

Interesse an dem Projekt. Etwa 400 Besu-

cher aus dem gesamten Stadtteil waren zur 

Spatenstichfeier gekommen.

Landeshauptmann-Stellvertreter Erich Hai-

der gratulierte der Stadt zum Projekt APE 

und unterstrich die Bedeutung der älteren 

Generation für die gesamte Gesellschaft: 

„Die jetzigen Seniorinnen und Senioren ha-

ben das Land nach dem Krieg wieder aufge-

baut und so die Chancen für die jüngeren 

Generationen geschaffen.“ Auch von Wohn-

bau-Landesrat Hermann Kepplinger gab es 

viel Lob für die Stadt Steyr. „Das APE wird 

Mit einer Spatenstichfeier auf der zu-

künftigen Baustelle hat vor kurzem 

der Bau des Alten- und Pflegeheims Enns-

leite (APE) begonnen. Das Haus ist dreige-

schoßig geplant und wird sich harmonisch in 

das Hanggrundstück hinter dem Steinbre-

cherring einfügen.

Auf drei Ebenen ist Platz für 130 Betten. Da-

von sind 10 als so genannte Kurzzeit-Pflege-

betten vorgesehen. Sie sind dazu gedacht, 

pflegende Angehörige kurzfristig zu entlas-

ten. Allen künftigen Bewohnerinnen und Be-

wohnern stehen Einzelzimmer zur Verfü-

gung. In Kürze wird gleich neben dem 

zukünftigen Altenheim das Projekt „Betreu-

tes Wohnen“ gestartet. In dieser Wohnform 

können Menschen weitgehend selbststän-

dig leben, bekommen aber die Hilfe, die sie 

brauchen. 

„Das Alten- und Pflegeheim Ennsleite wird 

eine optimale Betreuungseinrichtung, es ist 

ein wichtiger Baustein, mit dem wir ein best-

mögliches Umfeld für unsere ältere Bevöl-

kerung schaffen“, erklärte Bürgermeister 

Gerald Hackl bei seiner Festansprache. Der 

Stadtchef betonte, dass die Stadt Steyr 

schon seit Jahrzehnten großen Wert auf die 

Betreuung der älteren Generation legt und 

dabei Vorbildcharakter für ganz Österreich 

hat.

Sozialreferentin Vizebürgermeisterin Friede-

rike Mach bezeichnete den Bau des Alten-

heims Ennsleite als „Herzenswunsch, der in 

Erfüllung gegangen ist“. „Wir werden alles 

daransetzen, um den künftigen Bewohnerin-

nen und Bewohnern ein behagliches Zuhau-

se mit kompetenter Betreuung bieten zu 

können“, sagte sie.

Bau des Alten- und Pflegeheimes Ennsleite hat begonnen

Spatenstich für den Bau des Alten- und Pflegeheimes Ennsleite - auf dem Foto (v. l.): Bürgermeister Gerald Hackl, 

Landesrat Dr. Hermann Kepplinger, Landeshauptmann-Stellvertreter DI Erich Haider, Vizebürgermeisterin Friederike 

Mach, Stadtrat Walter Oppl und Frank Schneider (Direktor der baubegleitenden Wohnungsgesellschaft LAWOG).

Die Stadtkapelle Steyr sorgte für die musikalische Gestaltung

der Spatenstichfeier.

Die Bewohner der Ennsleite zeigten großes Interesse am Projekt.

Etwa 400 Besucher waren zur Spatenstichfeier gekommen.
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Eine Spende von 1.000 Euro übergab 

Bürgermeister Gerald Hackl an die 

Steyrer Familie Markus und Annemarie Hu-

emer. Der Klagenfurter Martin Miklau hatte 

dem Stadtchef das Geld geschickt mit der 

Bitte, es vom Juni-Hochwasser betroffenen 

Menschen zu übergeben. 

Die Wahl fiel auf die 6-köpfige Familie Hue-

mer, deren neues Heim in der Fischergasse 

beim letzen Hochwasser schwer in Mitlei-

denschaft gezogen worden war.

Bürgermeister Hackl: „Durch die großzügige 

Hilfe von Herrn Miklau können wir Familie 

Huemer einen kleinen Beitrag zur Wieder-

herstellung ihrer Räumlichkeiten übergeben 

und somit ihren materiellen Schaden etwas 

mindern. Hier hat sich leider neuerlich ge-

zeigt, wie wichtig Eigenvorsorge ist. Ich 

empfehle allen Steyrerinnen und Steyrern, 

die vom Hochwasser betroffen sein könn-

ten, verstärkt Vorsorge zu treffen.“

Markus und Annemarie Huemer: „Wir 

möchten uns ganz besonders bei Herrn Mi-

klau für die großzügige Spende sowie bei 

den Nachbarn für die Hilfe während und 

nach dem Hochwasser bedanken.“

Geld für Flut-Opfer
Kärntner spendet Steyrer Familie 1.000 Euro

Bürgermeister Gerald Hackl (links) mit Markus und 

Annemarie Huemer bei der Spendenübergabe.

Bürgermeister Gerald Hackl präsentier-

te vor kurzem den vollständigen und 

aktualisierten Rohbericht des Rechnungs-

hofs über die Stadt Steyr. „Es freut mich, 

dass neben den Kritikpunkten auch Lob und 

Anerkennung ausgesprochen wird“, sagt 

der Stadtchef zu dem Bericht. Die Kritik 

nehme man ernst, man habe in der Stadt 

aber zu einigen Punkten auch durchaus an-

dere Ansichten als der Rechnungshof. „Dem 

Großteil der Anregungen schließen wir uns 

an“, sagt Bürgermeister Hackl und betont, 

dass es sich noch nicht um den Endbericht 

des Rechnungshofs handelt.

Lob vergibt der Rechnungshof unter ande-

rem an das Finanz-Management und die 

Personalverwaltung der Stadt. Bürgermeis-

ter Gerald Hackl: „Die Prüfungsorgane be-

werten unsere Einsparungs-Maßnahmen 

positiv, sie sehen auch, dass die Kosten im 

Sozialbereich extrem steigen und die Sche-

re bei den Landestransfers immer weiter zu 

Ungunsten der Stadt Steyr aufgeht. Das 

heißt, wir überweisen immer mehr Geld an 

das Land und bekommen immer weniger 

zurück.“

Bürgermeister Hackl kündigt an, dass man 

in Zukunft überall sparen werde, „nur nicht 

im Sozialbereich“. Beim Sparen beginnt der 

Stadtchef bei sich selbst. Den Dienstwagen 

nützt er eher selten, speziell bei Wochen-

end-Terminen ist er oft mit dem eigenen Pri-

vat-Pkw unterwegs.

Bürgermeister Hackl 
präsentiert Rechnungshof-Bericht

Kostenlose Rechtsauskunft und Bauberatung

Mag. Eduard Aschauer erteilt am Do, 

27. August, kostenlose Rechtsaus-

kunft. Die Klienten werden nach telefoni-

scher Anmeldung gereiht. Steyrer Bürger 

werden bei der Terminvergabe bevor-

zugt. Am Do, 24. September, steht Mag. 

Claudia Oberlindober für kostenlose 

Rechtsauskunft zur Verfügung. 

Arch. DI Helmut Poppe steht am Mo, 7. 

September, für kostenlose Bauberatung

zur Verfügung. 

Die Beratungen finden in der Zeit von 14 

bis 17 Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 

101, statt. Anmeldung: am Tag der Bera-

tung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice des 

Magistrates (Tel. 575-800).

Wolferner Straße 
wird saniert

Die Wolferner Straße muss im Bereich 

zwischen der Taborland-Kreuzung 

und der Abzweigung Holzbergweg saniert 

werden. Die Arbeiten werden voraussicht-

lich noch bis 23. August dauern. Im Zuge 

der Straßensanierung werden auch zwei 

Bushaltestellen behindertengerecht ausge-

baut. Während der Bauarbeiten steht nur für 

den stadtauswärts fahrenden Verkehr ein 

Fahrstreifen zur Verfügung. Der Verkehr in 

Richtung Steyr wird im Ortsgebiet von Wol-

fern großräumig umgeleitet. Die Verkehrs-

teilnehmer müssen mit Behinderungen rech-

nen.

Sarninggasse gesperrt

Die Sarninggasse wird ab 20. August 

bis voraussichtlich Ende September

aufgrund von Kanalarbeiten für den gesam-

ten Verkehr gesperrt. Anrainer können nach 

Möglichkeit zu- und abfahren. 

Von dieser Sperre ist auch der städtische 

Busverkehr betroffen: Die Haltestellen der 

Linie 8 ab Stelzhamerstraße bis zur HAK 

können in dieser Zeit nicht angefahren wer-

den. Stattdessen können die Fahrgäste bei 

der Ersatzhaltestelle vor der Volkshoch-

schule an der Stelzhamerstraße oder bei 

den Haltestellen an der Werndlstraße (Linie 

11 Garsten – Bahnhof) zusteigen.

Halbseitige Sperre
der Volksstraße

Die Volksstraße muss wegen Asphal-

tierungsarbeiten von 24. bis 27. Au-

gust halbseitig gesperrt werden. Während 

der Bauarbeiten ist die Einfahrt von der 

Redtenbachergasse in die Volksstraße nicht 

möglich, die Umleitung erfolgt über den 

Kreisverkehr beim City-Point.

Zusätzliche Planungen 
für Westspange

Die Stadt hat schon Planungen für den 

Bau der Westspange beauftragt. Un-

ter anderem ist die Planung der Trasse weit-

gehend abgeschlossen und beinahe fertig 

zum Einreichen. Nun bekommt ein Ziviltech-

niker-Büro aus Steyr den Auftrag, weitere 

Untersuchungen durchzuführen. Der Stadt-

senat gibt für dieses Projekt 20.000 Euro 

frei. 
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Nach einer Bauzeit von nur neun Mo-

naten wurde der Rohbau der neuen 

8-klassigen Volksschule im Stadtteil Resthof 

fertig gestellt. Bei einer kleinen Gleichenfei-

er am 11. August begrüßte Bürgermeister 

Gerald Hackl zahlreiche Gäste. „Wir inves-

tieren in die Bildung unserer Kinder. Das ist 

die beste Investition, die man tätigen kann“, 

erklärte Hackl bei seiner Eröffnungsrede.

Schulreferent Vizebürgermeister Gerhard 

Bremm bedankte sich bei allen, die an der 

Verwirklichung der neuen Schule mitarbei-

ten und zeigte sich erfreut, dass im Unter-

schied zu anderen Kommunen in Steyr eine 

Schule gebaut und nicht geschlossen wer-

de. „Für die Bewohner des Resthofs bedeu-

Rohbau der Volksschule Resthof fertig gestellt
tet die Schule mit Mehrzwecksaal eine wei-

tere Verbesserung der Lebensqualität“, so 

Bremm.

In etwa einem Jahr wird die neue Volks-

schule Resthof eröffnet werden. Das Ge-

bäude wird aus drei Geschoßen bestehen, 

wobei der Mehrzwecksaal im Erdgeschoß 

geplant ist, der Verwaltungstrakt im ersten 

Obergeschoß und der Unterrichtstrakt im 

zweiten Obergeschoß. Der Mehrzwecksaal 

wird auch als Kommunikationszentrum für 

die Bewohner des Stadtteils Resthof ver-

wendet werden. Die Kosten betragen insge-

samt 5,5 Millionen Euro.

Nach nur neun Monaten Bauzeit ist der Rohbau der 

Volksschule Resthof fertig gestellt.

Die Gäste der Gleichenfeier bei einem Rundgang durch den Rohbau der Volksschule Resthof. 

Baumeister Ing. Hannes Kammerhofer (6. v. r., ÖBA) und Hans Sommer (rechts, Magistrats-Abteilung für Schule und 

Sport) erklären, wie die neue Schule aussehen wird.
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Programmkino
Stelzhamerstraße 2b, Tel. 48822

Di, 25. 8. und 1. 9., jeweils 20.15 Uhr: C’est
la vie – So sind wir, so ist das Leben. Der 

Regisseur Rémi Bezançon inszeniert mit si-

cherem Gespür die tragikomischen Momen-

te des Lebens. Über 12 Jahre. 

Di, 8. 9. und 15. 9., jeweils 20.15 Uhr: John
Rabe. Ulrich Tukur spielt John Rabe, den 

„Schindler von Nanking“, der Hunderttau-

sende vor den Aggressoren in Schutz 

brachte. Über 14 Jahre.

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426

www.baerentreff.at

Di, 1. 9., 8. 9. und 15. 9., jeweils 9 Uhr:

Spielvormittag. Do, 17. 9., 9.30 Uhr: Ba-

bytag – Stillen und Ernährung. Do, 24. 9., 9 

Uhr: Babytag – Babytragen; 15.30 Uhr: „Wer 

fürchtet sich vorm schwarzen Hund?“ 

– 1 Treffen mit Sabine Berger und Therapie-

hund Adam (Anmeldung); 15.30 und 16.30 

Uhr: „Der verzauberte Apfel“ – Kasperlthea-

ter mit Melanie Gollner und Silke Kreiner 

(Anmeldung).

Mehr als 300 Kinder aus 16 Steyrer 

Kindergärten nahmen heuer am Mo-

bilitätstraining der Steyrer Stadtwerke teil. 

Diese Aktion ist ein Angebot für Kinder, die 

kommenden Herbst in die Schule kommen, 

und dann bereits mit dem Busfahren ver-

traut sein sollten. 

Mit einem Linienbus der Stadtwerke fahren 

die Kinder zu einer geeigneten Haltestelle, 

wo ihnen die wichtigsten Verhaltens- und 

Sicherheitsregeln im Haltestellenbereich so-

wie auch im Bus selbst vermittelt werden. 

Wichtige Informationen, wie das richtige Ein- 

und Aussteigen, der sichere Aufenthalt im 

Bus, die Funktion des Haltestellen-Druck-

knopfes sowie die unterschiedliche Kenn-

zeichnung der einzelnen Linien, werden mit 

viel Spaß und Abwechslung vermittelt. Je-

des Kind darf sich auch einen eigenen Fahr-

schein lösen und das Entwerten der Chip-

karten ausprobieren. Sehr interessant für 

die Schulanfänger ist die Besichtigung der 

Buswerkstätte und der großen Busgarage. 

Serviceleistung der Stadtwerke
Mobilitätstraining für Schulanfänger

Am aufregendsten ist aber immer als Ab-

schluss der ca. 3-stündigen Aktion der Auf-

enthalt im Bus, während er sich in der 

Waschstraße befindet.

Stadtwerke-Referent Stadtrat Willi Hauser 

dazu: „ Das Mobilitätstraining ist ein wichti-

ger Faktor der Erziehungsarbeit, um die Kin-

der auf die selbständige Teilnahme am öf-

fentlichen Verkehr vorzubereiten und das 

Umweltbewusstsein zu fördern.“

Beim Mobilitätstraining der Stadtwerke dürfen die Kin-

der auch einen eigenen Fahrschein lösen.
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Der Steyrer Töpfermarkt feierte heuer 

sein fünfzehnjähriges Jubiläum. Von 

31. Juli bis 2. August war Töpfermeister Mi-

chael Brieger aus Grins in Tirol wieder mit 

Kollegen aus Österreich, Deutschland und 

Ungarn in Steyr und präsentierte auf dem 

Steyrer Stadtplatz den beliebten Traditions-

markt. Beim fünfzehnjährigen Jubiläum war 

das Angebot der von Hand gefertigten Pro-

dukte besonders beeindruckend. Von 

Skulpturen bis hin zu Keramikschmuck und 

Geschirr konnten die Besucher des Steyrer 

Traditionsmarkts bei mehr als 40 Ständen 

aus einer unerschöpflichen Formenvielfalt 

auswählen. 

15 Jahre Steyrer Töpfermarkt
Jubiläum mit mehr als 40 Ausstellern

Bürgermeister Gerald Hackl (links) und Stadträtin Ingrid 

Weixlberger besuchten Töpfermeister Michael Brieger. 

Der Stadtchef probierte bei dieser Gelegenheit selbst 

das Töpferhandwerk aus.

Förderung für 
Naturfreunde

Die Stadt fördert die Steyrer Ortsgrup-

pe der Naturfreunde Österreich mit 

insgesamt 35.000 Euro. Der Gemeinderat 

gab diesen Betrag frei. Das Geld soll für 

Umbauarbeiten im Bereich der Steyrer Hüt-

te auf dem Kasberg verwendet werden. Im 

Jänner 2007 hat der Sturm Kyrill große 

Schäden im Gebiet des Kasbergs angerich-

tet und unter anderem auch den Bannwald 

oberhalb der Hütte zerstört. Die Kasberg-

hütte ist somit stark durch Lawinen gefähr-

det. Durch eine Betonmauer auf der 

Hangseite und eine Umgestaltung des 

Hüttendachs kann die Lawinengefahr für die 

Hütte reduziert werden. Die Naturfreunde 

Steyr betreuen neben der Kasberghütte 

auch das Schobersteinhaus und das Buch-

steinhaus.

Neue Küche für 
Hauptschule Ennsleite

Die Schulküche und Ausspeisung der 

Hauptschule Ennsleite werden erneu-

ert. Der Gemeinderat gab dafür 114.800 Eu-

ro frei. Es ist auch geplant, die Ausspeisung 

der Ganztagsschule in der Peuerbachstraße 

mit der Küche der Hauptschule zusammen-

zulegen. 

Vor kurzem wurde im Rathaus-Foyer 

eine Büste des Steyrer Industriepio-

niers Ferdinand Redtenbacher aufgestellt. 

Sie war vorher im Stadtmuseum unterge-

bracht und wurde nun von der HTL Steyr 

restauriert. Außerdem wird ein Abguss der 

Büste gefertigt und auf Wanderschaft zu 

verschiedenen Schulen geschickt mit dem 

Ziel, den Schülerinnen und Schülern das Le-

ben und die Arbeit Redtenbachers näherzu-

bringen.

Büste Ferdinand Redtenbachers 
im Rathaus-Foyer ausgestellt

Zu Ehren des Technikers, der den Maschi-

nenbau revolutionierte, indem er das Kon-

struktionsprinzip vom reinen Versuch hin zur 

Verwendung mathematischer Formeln führ-

te, findet am 22. Oktober im Museum Ar-

beitswelt ein Symposion statt. Dabei ist 

auch eine Ausstellung geplant, in der die 

Büste dann gezeigt wird.

Vizebürgermeister Dietmar Spanring, Bürgermeister Gerald Hackl, Universitätsprofessor DI Dr. Wilfried Eichlseder 

(Montanuniversität Leoben) und DI Dr. Gerhard Krisper vor der Büste Ferdinand Redtenbachers im Rathaus-Foyer.

Sehr gut verläuft das Steyrer Musik-

festival 2009. Es zählt schon seit 

1995 zu den Höhepunkten im oberöster-

reichischen Kulturbetrieb. Heuer wird das 

15-jährige Jubiläum gefeiert. Eröffnet 

wurde das Festival mit Beethovens 9. 

Symphonie. Beim anschließenden Emp-

fang wurde mit zahlreichen Ehrengästen 

gefeiert – auf dem Foto (v. r. n. l.): Altbür-

germeister Hermann Leithenmayr, Tou-

rismusdirektorin Eva Pötzl, Bürgermeis-

ter Gerald Hackl, Stadträtin Ingrid 

Weixlberger, Intendant Karl-Michael Eb-

ner, Monika Hackl, Kammersänger Heinz 

Holecek, Vizebürgermeisterin Friederike 

Mach und Bürgermeister a. D. David 
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180 Kurse an der Volkshochschule Steyr

Das Programm der Volkshochschule 

Steyr (VHS) ist auch im Herbst 2009 

wieder sehr umfangreich. Interessenten al-

ler Altersgruppen können aus rund 180 Kur-

sen auswählen.

Im Programm sind wieder eine Vielzahl an 

Computerkursen sowie Sprachkurse in 

Englisch, Chinesisch, Französisch, Italie-

nisch, Neugriechisch, Russisch und Spa-

nisch. Bei diesen Kursen kann der Bildungs-

bonus der Arbeiterkammern OÖ und NÖ 

eingelöst werden.

Neben Yoga-, Qi-Gong-, Taiji- und verschie-

denen Meditationskursen steht eine Vielzahl 

an Kreativ- und Kochkursen auf dem Pro-

gramm. Für Gesundheit und Bewegung 

werden neben den bereits traditionellen Be-

wegungskursen auch Pilates, Ismakogie, 

Tanzkurse, Make-up-Workshops und Kurse 

mit Stilberatung angeboten.

Das detaillierte 

Programm ist auf www.

steyr.at/vhs einsehbar, 

gegen telefonische An-

frage wird das Pro-

gramm auch gerne 

zugeschickt.

Anmeldungen werden 

ab Montag, 31. August, 7 Uhr, im VHS-Büro 

(Stadtplatz 31, 1. Stock, Mo—Fr von 8.30 bis 

12 Uhr, Mo, Di und Do auch von 13.30 bis 16 

Uhr) entgegengenommen. Anmeldungen für 

VHS-Kurse sind auch telefonisch unter den 

Steyrer Telefonnummern 575-342 oder -388 

Dw., per Fax (575-430), per E-Mail an 

vhs@steyr.gv.at oder auf der Homepage der 

Stadt unter www.steyr.at/vhs  VHS Kurs-

anmeldung möglich.

Bereits zum 17. Mal fand heuer die 

von der Volkshochschule der Stadt 

Steyr organisierte Sommerakademie 

statt. Die Teilnehmer der verschiedenen 

Sparten präsentierten ihre Werke bei ei-

ner Schau in der Stadthalle (Foto). Unter 

der Leitung von Veronika Gräbner ka-

men auch dieses Jahr wieder beim plas-

tischen Gestalten mit Ton vielfältige Wer-

ke zustande. Verschiedene Maltechniken 

konnten unter der Leitung von Leopold 

Kogler und Reinhard Moser geübt wer-

den. Erstmals dabei war Steffen Fischer 

aus Dresden mit dem Bereich Bildraum 

– Form – Farbe – Geste.

Werkschau der 17. Steyrer Sommerakademie

50.000 Euro 
für Musikfestival

Das Steyrer Musikfestival wird heuer 

durch personelle und materielle 

Leistungen der Stadt mit maximal 50.000 

Euro subventioniert. Der Gemeinderat 

fasste einen dementsprechenden Be-

schluss.

200.000 Euro für Sanie-
rungen privater Häuser

Bonjour et bienvenue
Französischer 
Gourmetmarkt
erstmals in Steyr

Ein französischer Gourmetmarkt wird 

erstmals in Steyr auf dem Wieserfeld-

platz stattfinden. Die Händler aus Frankreich 

präsentieren von Do, 17. bis Sa, 19. Septem-

ber, ihre regionalen Produkte. Angeboten 

werden u. a. Spezialitäten wie Wurst und 

Käse aus Savoyen, Gebäck aus der Bretag-

ne, Oliven, Seifen und Tischdekoration aus 

der Provence. Öffnungszeiten: Donnerstag 

von 10 bis 20 Uhr, Freitag und Samstag von 

9 bis 20 Uhr. 

Kultur im Gasthaus

Im Gasthaus Seidl-Bräu (Haratzmüller-

straße 18, Tel. 41700) finden jeweils um 

20 Uhr folgende Veranstaltungen statt:

Di, 25. 8.: Projekt Reichtum – Austro-Pop 

abseits vom Mainstream. Auf dem Pro-

gramm stehen Wienerlieder und österreichi-

sches Liedgut quer durch den Gemüsegar-

ten. Matthias „Da Bassist“ Stollberger (Bass, 

Gesang), Peter „Die Natter“ Kramlinger (Ca-

jon, Gesang), Peter „Da Zwara“ Jakob (Gi-

tarre, Cajon, Gesang), Johannes „Da Lange“ 

Altmüller (Gitarre, Gesang).

Di, 1. 9.: Blueswuzln – Bluesiges und Ro-

ckiges der vergangenen neun Jahrzehnte. 

Gespielt wird eine stimmungsvolle Mi-

schung aus Blues, Rock, Funk und Folk. 

M. Frühstück (Voc., Piano, Kazoo, Perc.), 

Fr. Hölzl (Voc., Git., Bluesharps, Kazoo).

Di, 8. 9.: Smokey 2 and friends – US-

Country. Man kann sich auf einen bunten 

Querschnitt duch verschiedene Stilrichtun-

gen der amerikanischen Country Musik 

freuen: von gefühlvollen Balladen und Lie-

besliedern über Cowboy-Songs, Country-

Pop und -Rock bis zu fetzigen Fiddlenum-

mern. L. Meidl (Voc.), G. Meidl (Voc., Git.), 

Chr. Wirth (Fiddle, Mandoline), P. Hofstadler 

(Voc., B.).

Di, 15. 9.: Bremt Moyer – Countrysound. 

Der Sänger und Songwriter präsentiert 

Country mit Herz und Gefühl. Einigen Songs 

merkt man Ansätze des alten Nashville-

Sounds an, während andere wieder moder-

ner inspiriert sind.

Mit insgesamt 200.000 Euro werden Sa-

nierungen von privaten Häusern in 

den Stadtteilen Innere Stadt, Ennsdorf, 

Steyrdorf und Wehrgraben gefördert. Mit 

dieser Förderung werden Projekte mit ei-

nem Volumen von insgesamt mehr als 6 

Millionen Euro angekurbelt.
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Die höchste Auszeichnung für Sport-

Funktionäre haben Vizebürgermeister 

Gerhard Bremm und Gernot Huber erhal-

ten: Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 

ernannte die beiden Steyrer für ihre Ver-

dienste um den Sport zu „Konsulenten für 

das oö. Sportwesen“. 

Vizebürgermeister Bremm ist Obmann des 

Steyrer ATSV, er ist Bezirksobmann und im 

Landespräsidium der ASKÖ sowie seit 1977 

als Funktionär und im Sportwesen aktiv. 

Als Funktionär arbeitet Gernot Huber be-

reits seit mehr als 40 Jahren im OÖ Basket-

ballverband, derzeit bekleidet er den Posten 

des 1. Vizepräsidenten.

Vizebürgermeister Gerhard Bremm und 
Gernot Huber sind Sportkonsulenten

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und

Sportkonsulent Gernot Huber (v. l.)

Vizebürgermeister 

Konsulent Gerhard 

Bremm (vorne rechts) mit 

Sohn Gerhard und Gattin 

Gertrude, dahinter (von 

links) Landeshauptmann 

Dr. Josef Pühringer und 

die Gratulanten Vize-

bürgermeisterin Friederike 

Mach und Anton Obrist.

Union Steyr I ist 
Stadtmeister 2009 im 
Asphaltstockschießen

Die Mannschaft Union Steyr I siegte 

bei der Anfang Juli vom ASKÖ 

Steyr Resthof durchgeführten Stadtmeis-

terschaft im Asphaltstockschießen. 

11 Moarschaften nahmen am Bewerb 

teil, Platz zwei errang die Mannschaft 

ASV Bewegung, den dritten Platz beleg-

te Forelle Steyr II. Auf dem Foto: die Sie-

germannschaft Union Steyr I mit Ge-

meinderätin Rosi Hieß bei der 

Siegerehrung.

Sportplätze geöffnet

Bis September können Kinder und Ju-

gendliche Schul-Sportplätze in Steyr 

benützen. Geöffnet bleiben: die Sportanla-

gen der Schule Tabor (Taschelried 1 – 3), 

die Sportanlage Münichholz (Schuhmeier-

straße 2) und die Sportanlage der Schule 

Ennsleite (Glöckelstraße 4 – 6). Auch das 

Faustballfeld des Sportplatzes Rennbahn-

weg kann benützt werden. Öffnungszeiten:

täglich von 9 bis 20 Uhr, der Sportplatz 

Rennbahnweg ist an Samstagen, Sonn- und 

Feiertagen geschlossen. Die Benützung der 

Sportanlage Ennsleite ist wegen Bauarbei-

ten eingeschränkt.

Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

22.–23. August Golf FA. f. Schule u. Sport | G.M.S. Steyr

Stadtmeisterschaft im Golf

Golfpark Metzenhof und 

GC Herzog Tassilo

22.–29. August Tennis FA. f. Schule u. Sport | Magistratssportverein Steyr

Stadtmeisterschaft im Tennis

Tennisanlage PSV Steyr,

Kematmüllerstraße

29. August 13.30 Uhr Knüppeln Knüppelfreunde Steyr | M&Co neben Sportheim 

Ennsleite

5.–6. September 14 Uhr Segeln SV Forelle Steyr Segeln | Vereinsmeisterschaft Stausee Staning/

Maria Winkling

12. September 13.30 Uhr Knüppeln Knüppelfreunde Steyr | Man Trucker Boyz neben Sportheim

Ennsleite

12.–13. September 10 Uhr Windsurfen FA. f. Schule u. Sport | ASKÖ Steyr Windsurfclub

Stadtmeisterschaft im Windsurfen

Rindbach/Traunsee

13. September 11 Uhr Tennis Kornspitz Team OÖ | ATSV Eckelt Glas Steyr

gg. Sportunion Klagenfurt

Tennisstadion Rennbahn

Sportterminkalender August/September
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Der erste Jahrgang „Supply Chain Management“ der 

Fachhochschule Steyr bei der feierlichen Sponsion im 

Landhaus in Linz.

Im Fachhochschulranking 2009 des In-

dustriemagazins belegt das Master-

Studium „Supply Chain Management“ an 

der Fakultät für Management der FH OÖ in 

Steyr den ersten Platz unter den Wirt-

schaftsstudien aller Fachhochschulen Öster-

reichs. Die ersten 20 Absolventinnen und 

Absolventen dieses innovativen Studien-

gangs haben nun ihr Studium erfolgreich ab-

geschlossen und ihre Sponsion gefeiert. 

Weitere 40 werden im Herbst spondieren. 

Die Sponsion des ersten Jahrgangs von 

„Supply Chain Management“ fand am 20. 

Juli im Linzer Landhaus statt. Der Studien-

gang ist bekannt für neue Maßstäbe in der 

hochschulischen Ausbildung: Die Entwick-

lung vom Management einzelner Abteilun-

gen zu vernetztem, übergreifendem Denken 

und Umsetzen steht im Mittelpunkt des Stu-

diums. Dabei ist es vor allem notwendig, al-

te Denkschemata zu überwinden und inno-

vative Alternativen für die Problemlösung zu 

finden. Den Studierenden werden also nicht 

nur Fachwissen und Sozialkompetenz ver-

mittelt, sondern in einem neuen Ansatz vor 

Erste Sponsion des besten wirtschaftlichen FH-Masterstudiums

allem auch die Kreativität zu neuen und ver-

netzten Lösungsansätzen vermittelt.

Das Master-Studium „Supply Chain Ma-

nagement“ (SCM) wird an der Fakultät für 

Management am FH OÖ Campus Steyr so-

wohl als Vollzeit-Studiengang wie auch be-

rufsbegleitend angeboten. Jährlich stehen 

dafür insgesamt 60 Studienplätze zur Verfü-

gung. Das SCM-Studium schließt nach vier 

Semestern mit dem akademischen Titel 

„Master of Arts in Business“ (MA) ab. 

Nähere Informationen: www.fh-ooe.at/scm

Alle Erwachsenen, die am Programm 

der Steyrer KinderUni interessiert 

sind, haben heuer erstmals die Möglichkeit, 

einige Beiträge selbst zu hören. Bei einer 

Wissensverkostung bieten renommierte 

Wissenschaftler und Experten in kurzen 

Vorlesungen „Kostproben“ aus ihren Fach-

gebieten an. Die Veranstaltung findet am 

Mo, 31. August, ab 19 Uhr im Museum Ar-

beitswelt statt. Eintritt: freiwillige Spenden.

Folgende Experten stehen zur Verfügung: 

Mag. Dr. Ute Amerstorfer (Institut für Welt-

raumforschung), Mag. Dr. Peter Assmann 

KinderUniSteyr: Wissensverkostung für Erwachsene

(Direktor der Oö. Landesmuseen), DI Maria 

Baumgartner (BOKU Wien), Dr. Ulrich 

Fuchs (stv. Intendant Linz09), Em. O. Univ.-

Prof. DI Dr. Hermann Knoflacher (Techn. Uni 

Wien), Mag. Katrin Nora Kober 

(design°mobil – Verein zur Vermittlung von 

Design), Ing. Dr. Raimund Locicnik (Stadtar-

chiv Steyr), Prof. Dr. Thomas Mohrs (Uni 

Passau), Mag. Waltraud Neuhauser und 

Mag. Karl Ramsmaier vom Mauthausen Ko-

mitee Steyr, Univ.-Prof. Dr. Heinz Oberhum-

mer (Techn. Uni Wien), Dr. Daniel Weselka 

(BM f. Wissenschaft und Forschung), 

Dr. Laurenz Widhalm (HEPHY, Österr. Aka-

demie der Wissenschaften).

Besonderheiten der KinderUni 2009

Auch für Jugendliche zwischen 14 und 16 

Jahren wird bei der KinderUni heuer erst-

mals ein Programm angeboten. Folgende 

dreitägige Workshops stehen zur Auswahl: 

„Improvisationstheater – Theater, das aus 

dem Moment entsteht“ und „Fake doku – 

Mocumentary/Realität ist, was wir wollen“.

Vorlesungen für Erwachsene

Auf vielfachen Wunsch gibt es heuer auch 

ein Programm für Interessierte zwischen 14 

und 99 Jahren. Folgende Themen werden 

angeboten: (Über)Lebenskunst im Internet, 

Faszination Sonnensystem, „Wie kommt ein 

Ersatzteil von Linz nach Libyen?“ und Vor-

stoß in die Welt der Elementarteilchen.

Anmeldungen für die Veranstaltungen der 

KinderUni sind im Internet möglich: www.

kinderunisteyr.at; Infos unter Tel. 

07252/81199 oder per Mail an fink@ifau.at.

Bei der KinderUni 2009 kommen nicht mehr nur die 

jüngsten Wissensdurstigen voll auf ihre Rechnung: Heu-

er stehen erstmals auch Vorlesungen für Erwachsene 

sowie für Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren auf 

dem Programm.
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BABYSCHWIMMEN
… mit Spiel und Spass eine

positive Entwicklung einleiten

Babyschwimmkurse, Kleinkinderschwimmen und Spielgruppe
im Wasser finden im Parkhotel Styria in Steyr statt. Jetzt anmelden!

Babyschwimm-Instruktorin: Elisabeth Wessely
Mobil 0 664 / 444 63 32, wessely.babyschwimmen@gmx.at

Geschenke - Souvenirs - Spezialitäten

Georg - Schönes aus der Region Steyr
Georg Schillhuber - Stadtplatz 25
4400 Steyr - Tel. 0664/350 11 22

Öffnungszeiten:
Mo-Fr, 9-18.30 Uhr
Sa, 9-17 Uhr, So, 11-17 Uhr

Stadtplatz Steyr, neben dem Rathaus

Geschenke aus der Region 
Geschenkkörbe mit Spezialitäten

Honig aus eigener Imkerei
(Goldenes Gütesiegel)

Regionale Köstlichkeiten
Hirschspezialitäten, Schaf- u. Ziegenkäse, 
Fruchtsäfte, u.v.m.

Qualitätsmoste & -schnäpse, Honigbier

Steyr-Souvenirs

Deko-Ideen für Haus & Garten

u.v.m.

Die schönsten
Geschenkideen bei Georg!
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4. September Fr | 18.30 Uhr

Hof des Schlosses Lamberg

Schlosskonzert

mit der Trachtenkapelle Laussa. 

Nur bei Schönwetter, der Eintritt ist frei.

5. September Sa | 14.30 Uhr

Treffpunkt vor dem Rathaus 

Themenführung: Berühmte Töchter 

und Söhne der Stadt Steyr

Der Themenrundgang erzählt u. a. von

Dr. Veronika Handlgruber-Rothmayr und ih-

rer Liebeserklärung an das Bummerlhaus, 

von der Sammlerin und Kustodin Marianne 

Kautsch, von Prof. Ferdinand Redtenbacher 

und vom Burgschauspieler Wolfgang 

Hübsch. Preis: 6 Euro pro Person, Kinder 

unter 15 Jahren frei. Dauer: ca. 2 Stunden. 

Anmeldung: bis Fr, 4. September, 12 Uhr, im 

Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 53229).

5. September Sa | 20 Uhr

Stadtsaal Steyr

Dietlinde & Hans-Wernerle

Die beiden Kärntner Kids auf ihren Hoch-

stühlen garantieren einen Trainingsabend 

für die Lachmuskeln. Karten zu 21 Euro 

(Abendkassa 23 Euro) sind in der Tabak-Tra-

fik Schnaubelt (Wagnerstraße 24) sowie un-

ter www.neuner-event.com oder Tel. 

0664/2808240 erhältlich. 

6. September So | 9 Uhr

Steyrer Lokalbahnhof 

Jubiläumsfest anlässlich

120 Jahre Steyrtalbahn

Am 20. August 1889 fuhr zum ersten Mal die 

Steyrtalbahn mit der Lokomotive namens 

„Sierning“ von Garsten nach Grünburg. Zum 

120-jährigen Jubiläum werden drei mit 

Dampflokomotiven bespannte Züge fahr-

planmäßig verkehren. Die Festveranstaltung 

am Steyrer Lokalbahnhof wird von der 

Stadtkapelle Steyr musikalisch umrahmt. 

Außerdem wird es ein fahrendes Sonder-

postamt mit einer neuen Sonderpostmarke 

geben. 

6. September So | 10 Uhr

Vereinsheim, Neustifter Hauptstraße

Erntedankfest mit Tiersegnung

Der Rassekleintierzuchtverein E23 Steyr 

lädt zum Erntedankfest mit Kleintiersegnung. 

Für das leibliche Wohl und musikalische 

Umrahmung wird gesorgt.

6. September So | 19 Uhr

Schloss Rosenegg 

Schlusskonzert – Monique Ellias, 

aus Holland via San Francisco

Bei diesem Klavierabend werden Werke 

von Chopin, Beethoven und Janácek ge-

spielt. Infos: Kulturverein Schloss Rosen-

egg, Tel. 46551. 

28. August Fr | 18.30 Uhr

Hof des Schlosses Lamberg

Schlosskonzert

mit dem Musikverein Reichraming. Nur bei 

Schönwetter, der Eintritt ist frei.

30. August So | 8.30 Uhr

OÖAMTC Dienstleistungszentrum Steyr

Gleinker Haupstraße 1c

Internationales Oldtimertreffen

für Autos und Motorräder mit eigener Wer-

tung für Puch-Fahrzeuge. 

Programm: 8.30—10.30 Uhr: Möglichkeit, die 

Fahrzeuge zu besichtigen; 10.30 Uhr: Slalom 

für Autos und Motorräder auf dem Gelände 

des Dienstleistungszentrums, anschließend 

Ausfahrt. Teilnahmeberechtigt sind alle zum 

Verkehr zugelassenen Fahrzeuge bis Bau-

jahr 1984. 

Wertungsgruppen: Klasse A: Oldtimer (Au-

to); Klasse B: Puch/Fiat 500; Klasse C: Old-

timer Motorräder.

Im September 

Mo—Do | 18 Uhr; Fr, Sa, So | 14 und 18 Uhr

Steyrer Segway-Touren

Mit den Hightech-Rollern Steyr erkunden. 

Preis: 55 Euro pro Person. Anmeldung: bis 

eine Woche vor den Terminen im Touris-

musbüro im Rathaus (Tel. 53229).

Im September

jeden Do, Fr und Sa | 20 Uhr

Treffpunkt vor dem Rathaus 

Nachtwächter Rundgang

Ein Nachtwächter in alter Tracht, mit Helle-

barde und Laterne führt die Teilnehmer mit 

allerlei G’schichteln und Sagen durch die 

mittelalterliche Romantikstadt Steyr. Preis:

8 Euro pro Person, Kinder unter 15 Jahren 

frei. Anmeldung: bis12 Uhr im Tourismus-

büro im Rathaus (Tel. 53229)

21. August                       Fr | 18.30 Uhr

Hof des Schlosses Lamberg

Schlosskonzert

mit dem Musikverein Gleink. Nur bei Schön-

wetter, der Eintritt ist frei.

22. August Sa | 17 Uhr

23. August So | 17 Uhr

Altes Theater Steyr

Peter Pan

Eine Reise ins Land der Phanta-

sie. Peter Pan entführt in seine 

Traumwelt und besteht mit sei-

nen Freunden zahlreiche Abenteuer. Theater 

für Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren, auf-

geführt von der Steyrer Volksbühne. Karten

zum Preis von 10/8/6 Euro im Tourismusbü-

ro im Rathaus (Tel. 53229). 

25. August Di | 19 Uhr

Schloss Rosenegg

Das Valentin Trio

mit Christoph Bitzinger. Auf dem Programm 

stehen Werke von Haydn und Mendels-

sohn-Bartholdy. Infos: Kulturverein Schloss 

Rosenegg, Tel. 46551

28. August Fr | ab 18 Uhr

Haratzmüllerstraßen-Fest

Die Gewerbetreibenden im Bereich Haratz-

müllerstraße laden wieder zum gemütlichen 

Sommerfest ein. Den Besuchern wird ein 

unterhaltsames Rahmenprogramm geboten: 

u. a. eine Metallplastiken-Ausstellung „Die 

Viecher“, eine Fotoausstellung „No Toy“ 

Graffities sowie eine Präsentation von Kera-

mik- und Tonarbeiten. Für die musikalische 

Umrahmung sorgen „The Dirty Railway Sta-

tion Company“ und die „Zwoa Knopferlhar-

moniker“. Verwöhnt werden die Gäste mit 

Kesselgulasch und gegrillten Maiskolben. 

Das Fest findet nur bei Schönwetter statt.

Orpheus und Eurydike, Christoph Willibald Glucks Oper, wird am Do, 17. September, im Stadttheater aufgeführt. 

Beginn der Vorstellung ist um 19.30 Uhr.
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Die Bezirkssieger der Straßensamm-

lung des Roten Kreuzes kommen 

heuer aus der Musikhauptschule Steyr 

(Foto) mit einem Betrag von 1.808,69 Eu-

ro, gefolgt von der Hauptschule Münich-

holz mit 1.476,71 Euro. Die Schüler sam-

melten für die Rot-Kreuz-Jugendgruppen. 

Das Geld wird für die Ausbildung der 

jungen Leute zu freiwilligen Rettungs-

sanitätern verwendet.

Bis 30. August

Fr, Sa, So | ab 17 Uhr

Sommer – Schaufel – Sandstrand

Ein Sommerprojekt für Jugendliche und 

Junggebliebene. Alle Angebote sind kosten-

los zu besuchen.

Schaufel | nach Vereinbarung

Wir bauen eine neue Bühne, warten unser 

Licht, entstauben unsere Lüftung, entmisten 

das Vereinsarchiv, schaffen neue Ausstel-

lungsflächen. Möglichkeiten zum Einsteigen 

jeweils sonntags ab 18 Uhr im Gastgarten 

bei den Schaufelbesprechungen.

Kinderzirkus | sonntags ab 17 Uhr

Bewegungsspiele, Balanceübungen, Akro-

batik, Zirkusarbeit, Improtheater, Märchen, 

Filme und alles, was gemeinsam Freude 

macht.

Raku-Töpfern | Do bis So | 14—18 Uhr

Heuer ist die japanische Brenntechnik „Ra-

ku“ Schwerpunkt in der Keramikwerkstatt. 

Qi Gong | Fr, 21. August | 19—21 Uhr

Einblicke in Qi-Gong-Praktiken. Eine kleine 

Einführung mit leichten Übungen und Infor-

mationen drumherum.

Redaktionelles Arbeiten

So, 23. August | 14—18 Uhr

Christoph Weiermair, Redakteur der „Rund-

schau am Sonntag“, widmet sich einen 

Nachmittag lang dem Thema Medienarbeit. 

Inputs zu Öffentlichkeitsarbeit im Kulturbe-

reich, u. a. wie (Print-)Medien funktionieren, 

aktive Pressearbeit und redaktionelle Ge-

staltung. Mitzunehmen: Stift und Papier. 

Max. Teilnehmerzahl: 6.

La Decoratrice

Fr, 21. August | 14—17 Uhr,

Fr, 28. August | 15—19 Uhr

Aus alt mach neu, es werden Möbel, Dekos-

tücke, Lampenschirme und alles, was mitge-

bracht wird, um-, ver- und neu gestaltet. Mit-

zunehmen: Gegenstände, die einen neuen 

„Touch“ brauchen könnten, es wird aber vor-

aussichtlich auch einiges da sein.

Veranstaltungstechnik

Sa, 29. August | ab 13h

Wir widmen uns dem wirkungsvollen Ge-

stalten mit Licht und Ton. 

29. August Sa | 21.30 Uhr

Beisl-Konzert beim Sommerprojekt

Raketa

Raketa macht Rock mit einer rau-sensiblen 

Gitarre. Authentische Texte, getragen von 

einer unverkennbaren weiblichen Stimme, 

kraftvoll, dynamische Drums und tiefe, ver-

spielte Bässe verbinden sich zu einem in-

tensiven Arrangement. 

Babl Raketa, Ronald von den Sternen, 

Matze, Alex an der Haas.

5. September Sa | 21.30 Uhr

The Terrordactyls

Aufmüpfig-verschnörkelte, leicht und luftig 

daherkommende und dennoch ausgespro-

chen melancholische Pop- und Anti-Folk-

Songs, eingespielt u. a. mit Hilfe von Spiel-

zeugklavier und Kazoo.

12. September                Sa | 21.30 Uhr

Ken Vandermark’s Frame

Ken Vandermark, Jazz-Saxofonist und Klari-

nettist, seit mehr als 20 Jahren als Musiker 

und Komponist durch seine verschiedens-

ten Solo- und Band-Projekte in der lokalen 

und internationalen Jazz-/Avantgarde-Sze-

ne bekannt, ist mit seiner aktuellen Formati-

on „Frame“ zu Gast.

19. September                Sa | 21.30 Uhr

The Cesarians

Support: The Scarabeus Dream

Alles an „The Cesarians“, vom Namen ange-

fangen, ist aufregend, faszinierend, doch 

auch ein bisschen skurril und merkwürdig. 

Die Band um Sänger Charlie Finke und sei-

ne Ex-Frau Justine Armatage greift mit ih-

rem Line-up und Sound zurück auf die Pre-

Pop-Ära europäischer Komponisten wie 

Kurt Weill und Jacques Brel. „The Scarab-

eus Dream“ eröffnen den Abend mit ihrer 

eigenen und eigenwilligen Variante des 

Post-Hardcores.

Jugend- &
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2

Tel. 76285 | www.roeda.at

10 Jugendliche der Wasserrettung, 

Ortsstelle Steyr, nahmen an den 

Landesjugendmeisterschaften im Ret-

tungsschwimmen Anfang Juli im Parkbad 

Linz teil. Einen besonderen Erfolg erzielte 

Natalie Pressler (auf dem Foto vorne 

rechts sitzend): Sie erreichte den 3. Platz 

in der Gruppe der Fahrtenschwimmer 

(50 m Hindernis und 50 m Freistil). Die 

Teilnehmer aus Steyr waren in den Be-

reichen Allround-, Fahrten- und Frei-

schwimmer vertreten. Auf dem Foto – 

die Jugendgruppe mit ihren Betreuern.

Erfolg für künftige Rettungsschwimmer
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Berggasse 50, 4400 Steyr alpha@remax-alpha.at
www.remax-alpha.at

Unsere Büroöffnungszeiten:
Mo - Fr, 08:30 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr
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€ 95.000,- Förderung
(Familie mit 2 Kinder)

Haus in renommierter Lage
Steyr/Christkindl

Kaufpreis

Fr. Ritter
€ 310.000,-
2273/752

Eigentumswohnung im EG
Bad Hall

Kaufpreis

Hr. Liedl
€ 73.900,-
2273/744

absolute Ruhelage, nur 10 Gehminuten ins
Zentrum, 2 Zimmer, Küche möbliert,
30 m² große Terrasse, Abstellplatz,
Kellerabteil, Wohnfläche: 68 m²

Kaufpreis

Fr. Dienstl
€ 150.000,-
2273/745

Teilrenoviertes Eigenheim
Dietach

Kaufpreis

Fr. Dienstl
€ 169.000,-
2273/720

teilrenoviert, 7 Zimmer, Terrasse,
voll unterkellert, Garage,
Abstellplatz, Gartenhütte
Grundfl.: ca. 730 m², Wohnfl.: ca. 174 m²

Generalsaniertes Haus
Sierning

€ 198.000,-
2273/513
€ 195.000,-Kaufpreis

Hr. Brenn

Ruhige Siedlungslage, 9 Zimmer, 3 Bäder,
2-3 Wohneinheiten möglich, Keller,
2 Garagen, Gartenteich, angebaute Laube,
Grundfl.: ca. 631 m², Wohnfl.: ca. 167 m²

2273/736

Erdgeschosswohnung
Dietach

Kaufpreis

Fr. Ritter
€ 185.000,-
2273/742

ruhige Lage, neuwertig, 4 Zimmer,
Sonnenterrasse, Schwimmteich, 2 Carports,
Kellerabteil, niedrige Betriebskosten, uvm.
Wohnfläche: ca. 100 m²

5 Zimmer, Küche möbliert, Terrasse,
teil unterkellert, Pool,
Förderung von € 18.000,- übernehmbar
Grundfl.: ca. 642 m², Wohnfl.: ca. 117 m²

Wohnung mit Aussicht
St. Ulrich

Kaufpreis

Fr. Dienstl
€ 49.000,-
2273/734

3 Zimmer, Küche möbliert, Balkon,
Abstellplatz, traumhafte Aussicht,
Sanierungs-, Landes- u. Bauspardarlehen
übernehmbar, Wohnfläche: ca. 69 m²

Zentrale gelegene Wohnung
Garsten

€ 198.000,-
2273/513
€ 119.000,-Kaufpreis

Fr. Dienstl

zentrale und helle 3-Zimmer-Wohnung mit
Loggia, Küche möbliert, Kellerabteil,
Abstellplatz, Lift, gute Raumaufteilung
Wohnfläche: ca. 88 m²

2273/707
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-Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

sehr zentrale Lage in Steyr Stadt,
110 m² Wohnfläche aufgeteilt auf 3 Ebenen,
Renovierung 2005, guter Zustand, sehr gute
Infrastruktur, denkmalgeschützt, keine
Terrasse, kein Garten

Wohnung im Grünen
Steyr/Unterhimmel

Kaufpreis

Fr. Ritter
€ 45.000,-
2273/706

Erdgeschosswohnung mit Garten in einem
2-Parteienhaus, 2 Zimmer (davon 1 Kabinett),
neben dem Naturschutzgebiet gelegen,
Gartenfl.: ca. 135 m², Wohnfl.: ca. 82 m²

Idyllisches Gartenhaus
Waldneukirchen

Kaufpreis

Hr. Liedl
€ 29.500,-

Altstadthaus in der Innenstadt
Steyr

2273/735

absolute Ruhelage im Steyrtal mit Blick auf
die Steyr, voll möbliert, Schuppen,
Abendterrasse, Car-Port,
Pachtgrundfl.: 300 m², Wohnfl.: 45 m²

Geschäftsfläche im Zentrum
Bad Hall

Nettomiete

Hr. Liedl
€ 1.740,-
2273/753

neben dem Postamt gelegen, ausreichend
Parkmöglichkeiten vorhanden, für viele
Branchen geeignet, große Schaufensterfront,
überdachter Eingangsbereich, Nutzfl.: 283 m²

Bürofläche im Zentrum
Steyr

€ 198.000,-
2273/513
€ 350,-Nettomiete

Hr. Brenn

Erdgeschoss, 2 Räume, kleine Küche,
WC, gebührenpflichtige
Kurzparkmöglichkeit vor dem Objekt,
Nutzfläche: 47 m²

2273/737

€ 198.000,-

Sonniger Baugrund in Aschach/Saaß mit leichter Hanglage,

Preiswertes Grundstück in Ternberg

Wunderschöne Grundstücke in Dietach

Teilbares Baugrundstück in Weyer

ca. 762 m² Grundfläche, KP: € 49.500,-

, in einer Sackgasse gelegen,
ca. 1.605 m² Grundfläche, davon 1.296 m² Bauland, KP: € 35.000,-

, Südwesthang,
Grundflächen: ca. 506 m² - 726 m², KP: € 70,- / m²

terrassenförmig abgestuft, Grundfläche: ca. 1459 m², KP: € 30,- / m²

GRUNDSTÜCKSBÖRSEGeförderte Eigentumswohnungen als Geldanlage

Weitere Details auf Anfrage! Weitere Details auf Anfrage!

Wohnbauprojekt in der Jungdorfer Straße in Bad Hall

2 Mehrfamilienhäuser mit je 6 Wohnungen und Tiefgaragenplätze.

Bauträger aus der Region:

- Fixpreisgarantie
- Jede Wohnung mit Eigengarten
- Provisionsfrei für den Käufer

Schlüsselfertig ab € 178.500,-
oder ab rund € 358,-/mtl. mit

Wohnbauförderung

Nur € 20.000,- Eigenmittel erforderlich


